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Gesundheitssysteme auf der ganzen Welt stehen zunehmend unter Kostendruck. Viele 

der bereits getroffenen Massnahmen haben nur einen geringen oder kurzfristigen 

Effekt. Der zum Teil einseitige Blick auf die Kosten ist am Ende vom Tag auch nicht das, 

was man als Patient oder Angehöriger wirklich möchte. Für beide steht der individuelle 

Therapieerfolg im Vordergrund. 

Die Theorie von Value Based Health Care (VBHC) verspricht am Ende vom Tag genau 

das. Sie möchte den persönlichen Therapieerfolg in ein ideales Verhältnis zu den 

verursachten Kosten setzen und somit aus jedem investierten Franken, das 

bestmögliche raus holen. Durch dieses Vorgehen soll eine Win-Win-Win Situation für 

alle Beteiligten im Gesundheitswesen möglich sein. 

Für die Schweiz bedeutet dies einen Paradigmenwechsel. Weg von einem 

mengengesteuerten System hin zu einem System, das sich am grösstmöglichen 

Patientennutzen («Value») orientiert. Eine solche Veränderung verlangt von allen 

Beteiligten im Gesundheitssystem den Mut und die Bereitschaft Dinge anders zu 

machen. Von diesem Verein wünsche oder erhoffe ich mir, dass wir mit all unseren 

verschiedenen Perspektiven den Weg von der VBHC Theorie hin zur Umsetzung 

ebenen. 


